
Datenschutzerklärung 

Präambel 

Mit der folgenden Datenschutzerklärung möchten wir Sie darüber aufklären, welche Arten Ihrer 

personenbezogenen Daten (nachfolgend auch kurz als "Daten" bezeichnet) wir zu welchen Zwecken 

und in welchem Umfang verarbeiten. Die Datenschutzerklärung gilt für alle von uns durchgeführten 

Verarbeitungen personenbezogener Daten, sowohl im Rahmen der Erbringung unserer Leistungen 

als auch insbesondere auf unseren Webseiten, in mobilen Applikationen sowie innerhalb externer 

Onlinepräsenzen, (nachfolgend zusammenfassend bezeichnet als "Onlineangebot"). 

Die Nutzung unserer Webseite ist ohne Angabe personenbezogener Daten möglich.  

 

Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation per E-

Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch 

Dritte ist nicht möglich.  

 

Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffentlichten Kontaktdaten durch Dritte zur 

Übersendung von nicht ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien wird 

hiermit ausdrücklich widersprochen. Die Betreiber der Seiten behalten sich ausdrücklich rechtliche 

Schritte im Falle der unverlangten Zusendung von Werbeinformationen, etwa durch Spam-Mails, vor. 

Die verwendeten Begriffe sind nicht geschlechtsspezifisch. 

Stand: 1. Juli 2026 
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Verantwortlicher 

Deutsch-Französische Gesellschaft Weimar e.V. 

E-Mail-Adresse: kontakt@dfg-weimar-thuer.de 

Übersicht der Verarbeitungen 

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die Zwecke ihrer 

Verarbeitung zusammen und verweist auf die betroffenen Personen. 

Arten der verarbeiteten Daten 



• Bestandsdaten. 

• Kontaktdaten. 

• Inhaltsdaten. 

• Nutzungsdaten. 

• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten. 

• Mitgliederdaten. 

 



Kategorien betroffener Personen 

• Interessenten. 

• Kommunikationspartner. 

• Nutzer. 

• Mitglieder. 

• Dritte Personen. 

Zwecke der Verarbeitung 

• Kommunikation. 

• Organisations- und Verwaltungsverfahren. 

• Öffentlichkeitsarbeit und Informationszwecke. 

• Hinweisgeberschutz. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen nach der DSGVO: Im Folgenden erhalten Sie eine Übersicht der 

Rechtsgrundlagen der DSGVO, auf deren Basis wir personenbezogene Daten verarbeiten. Bitte 

nehmen Sie zur Kenntnis, dass neben den Regelungen der DSGVO nationale Datenschutzvorgaben in 

Ihrem bzw. unserem Wohn- oder Sitzland gelten können. 

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO) - Die betroffene Person hat ihre Einwilligung in 

die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten für einen spezifischen 

Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben. 

• Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) - Die Verarbeitung ist zur Erfüllung 

einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt. 

• Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO) - die Verarbeitung ist zur Wahrung 

der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten notwendig, 

vorausgesetzt, dass die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen 

Person, die den Schutz personenbezogener Daten verlangen, nicht überwiegen. 

• Vertrag über die Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

Nationale Datenschutzregelungen in Deutschland: Zusätzlich zu den Datenschutzregelungen der 

DSGVO gelten nationale Regelungen zum Datenschutz in Deutschland. Hierzu gehört insbesondere 

das Gesetz zum Schutz vor Missbrauch personenbezogener Daten bei der Datenverarbeitung 

(Bundesdatenschutzgesetz – BDSG). Das BDSG enthält insbesondere Spezialregelungen zum Recht 

auf Auskunft, zum Recht auf Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung besonderer 

Kategorien personenbezogener Daten, zur Verarbeitung für andere Zwecke und zur Übermittlung 

sowie automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling. Ferner können 

Landesdatenschutzgesetze der einzelnen Bundesländer zur Anwendung gelangen. 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands der Technik, 

der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und der Zwecke der 

Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeiten und des Ausmaßes der 



Bedrohung der Rechte und Freiheiten natürlicher Personen geeignete technische und 

organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität und 

Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen und elektronischen Zugangs zu den Daten 

als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, der Weitergabe, der Sicherung der Verfügbarkeit 

und ihrer Trennung.  

Rechte der betroffenen Personen 

Rechte der betroffenen Personen aus der DSGVO: Ihnen stehen als Betroffene nach der DSGVO 

verschiedene Rechte zu, die sich insbesondere aus Art. 15 bis 21 DSGVO ergeben: 

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 

Widerspruch einzulegen;  

• Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, erteilte Einwilligungen jederzeit zu 

widerrufen. 

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob betreffende 

Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere 

Informationen und Kopie der Daten entsprechend den gesetzlichen Vorgaben. 

• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben das Recht, die 

Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die Berichtigung der Sie betreffenden 

unrichtigen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben nach Maßgabe der 

gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende Daten unverzüglich 

gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben eine 

Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie betreffende Daten, die Sie uns 

bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben in einem strukturierten, 

gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder deren Übermittlung an einen 

anderen Verantwortlichen zu fordern. 

• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Sie haben unbeschadet eines anderweitigen 

verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthaltsorts, 

ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die Vorgaben 

der DSGVO verstößt. 

Wahrnehmung von Aufgaben nach Satzung oder Geschäftsordnung 

Wir verarbeiten die Daten unserer Mitglieder, Unterstützer, Interessenten, Geschäftspartner oder 

sonstiger Personen (Zusammenfassend "Betroffene"), wenn wir mit ihnen in einem Mitgliedschafts- 

oder sonstigem geschäftlichen Verhältnis stehen und unsere Aufgaben wahrnehmen sowie 

Empfänger von Leistungen und Zuwendungen sind. Im Übrigen verarbeiten wir die Daten Betroffener 

auf Grundlage unserer berechtigten Interessen, z.B. wenn es sich um administrative Aufgaben oder 

Öffentlichkeitsarbeit handelt. 



Die hierbei verarbeiteten Daten, die Art, der Umfang und der Zweck und die Erforderlichkeit ihrer 

Verarbeitung, bestimmen sich nach dem zugrundeliegenden Mitgliedschafts- oder 

Vertragsverhältnis, aus dem sich auch die Erforderlichkeit etwaiger Datenangaben ergeben (im 

Übrigen weisen wir auf erforderliche Daten hin). 

Wir löschen Daten, die zur Erbringung unserer satzungs- und geschäftsmäßigen Zwecke nicht mehr 

erforderlich sind. Dies bestimmt sich entsprechend der jeweiligen Aufgaben und vertraglichen 

Beziehungen. Wir bewahren die Daten so lange auf, wie sie auf Grundlage unserer berechtigten 

Interessen an deren Regelung relevant sein können. Die Erforderlichkeit der Aufbewahrung der 

Daten wird regelmäßig überprüft; im Übrigen gelten die gesetzlichen Aufbewahrungspflichten. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z.B. der vollständige Name, Wohnadresse, 

Kontaktinformationen, etc.); Kontaktdaten (z.B. Post- und E-Mail-Adressen oder 

Telefonnummern); Mitgliederdaten (z.B. persönliche Daten wie Name, Alter, Geschlecht, 

Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Telefonnummer), Mitgliedsnummer, Informationen über 

Mitgliedsbeiträge, Teilnahme an Veranstaltungen, etc.). 

• Betroffene Personen: Mitglieder; Interessenten. Kommunikationspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung und berechtigte Interessen: Kommunikation; Organisations- und 

Verwaltungsverfahren. Öffentlichkeitsarbeit und Informationszwecke. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt "Allgemeine 

Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). Vertrag über die 

Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Öffentlichkeitsarbeit: Verfahren umfassen die Erstellung und Verbreitung von 

Informationsmaterialien, die Pflege von Kontaktdaten für Presse und Medienbeziehungen 

sowie die Organisation und Durchführung von Pressekonferenzen und öffentlichen 

Veranstaltungen. Die Erstellung von Informationsmaterialien beinhaltet das Sammeln und 

Aufbereiten von Informationen für Pressemitteilungen, Newsletter, Berichte und andere 

Publikationen. Die Verbreitung erfolgt über digitale und traditionelle Kanäle, einschließlich E-

Mail-Verteiler, Websites und soziale Medien. Die Pflege von Kontaktdaten umfasst die 

Erfassung und Aktualisierung von Daten der Medienkontakte und anderer relevanter 

Interessengruppen. Die Organisation von Pressekonferenzen und Veranstaltungen beinhaltet 

die Planung und Durchführung dieser Ereignisse, das Einladungsmanagement und die 

Koordination der Veranstaltungslogistik. Die Interaktion mit Medien und Interessengruppen 

erfolgt durch direkte Kommunikation mit Journalisten, Bloggern und anderen 

Meinungsführern, das Beantworten von Anfragen und die Bereitstellung von Informationen; 

Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO), Vertrag über die 

Mitgliedschaft (Satzung) (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

 



Änderung und Aktualisierung 

Wir bitten Sie, sich regelmäßig über den Inhalt unserer Datenschutzerklärung zu informieren. Wir 

passen die Datenschutzerklärung an, sobald die Änderungen der von uns durchgeführten 

Datenverarbeitungen dies erforderlich machen. Wir informieren Sie, sobald durch die Änderungen 

eine Mitwirkungshandlung Ihrerseits (z.B. Einwilligung) oder eine sonstige individuelle 

Benachrichtigung erforderlich wird. 

Begriffsdefinitionen 

In diesem Abschnitt erhalten Sie eine Übersicht über die in dieser Datenschutzerklärung 

verwendeten Begrifflichkeiten. Soweit die Begrifflichkeiten gesetzlich definiert sind, gelten deren 

gesetzliche Definitionen. Die nachfolgenden Erläuterungen sollen dagegen vor allem dem 

Verständnis dienen. 

• Bestandsdaten: Bestandsdaten umfassen wesentliche Informationen, die für die 

Identifikation und Verwaltung von Vertragspartnern, Benutzerkonten, Profilen und ähnlichen 

Zuordnungen notwendig sind. Diese Daten können u.a. persönliche und demografische 

Angaben wie Namen, Kontaktinformationen (Adressen, Telefonnummern, E-Mail-Adressen), 

Geburtsdaten und spezifische Identifikatoren (Benutzer-IDs) beinhalten. Bestandsdaten 

bilden die Grundlage für jegliche formelle Interaktion zwischen Personen und Diensten, 

Einrichtungen oder Systemen, indem sie eine eindeutige Zuordnung und Kommunikation 

ermöglichen.  

• Inhaltsdaten: Inhaltsdaten umfassen Informationen, die im Zuge der Erstellung, Bearbeitung 

und Veröffentlichung von Inhalten aller Art generiert werden. Diese Kategorie von Daten 

kann Texte, Bilder, Videos, Audiodateien und andere multimediale Inhalte einschließen, die 

auf verschiedenen Plattformen und Medien veröffentlicht werden. Inhaltsdaten sind nicht 

nur auf den eigentlichen Inhalt beschränkt, sondern beinhalten auch Metadaten, die 

Informationen über den Inhalt selbst liefern, wie Tags, Beschreibungen, 

Autoreninformationen und Veröffentlichungsdaten  

• Kontaktdaten: Kontaktdaten sind essentielle Informationen, die die Kommunikation mit 

Personen oder Organisationen ermöglichen. Sie umfassen u.a. Telefonnummern, postalische 

Adressen und E-Mail-Adressen, sowie Kommunikationsmittel wie soziale Medien-Handles 

und Instant-Messaging-Identifikatoren.  

• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten: Meta-, Kommunikations- und 

Verfahrensdaten sind Kategorien, die Informationen über die Art und Weise enthalten, wie 

Daten verarbeitet, übermittelt und verwaltet werden. Meta-Daten, auch bekannt als Daten 

über Daten, umfassen Informationen, die den Kontext, die Herkunft und die Struktur anderer 

Daten beschreiben. Sie können Angaben zur Dateigröße, dem Erstellungsdatum, dem Autor 

eines Dokuments und den Änderungshistorien beinhalten. Kommunikationsdaten erfassen 

den Austausch von Informationen zwischen Nutzern über verschiedene Kanäle, wie E-Mail-

Verkehr, Anrufprotokolle, Nachrichten in sozialen Netzwerken und Chat-Verläufe, inklusive 

der beteiligten Personen, Zeitstempel und Übertragungswege. Verfahrensdaten beschreiben 

die Prozesse und Abläufe innerhalb von Systemen oder Organisationen, einschließlich 

Workflow-Dokumentationen, Protokolle von Transaktionen und Aktivitäten, sowie Audit-

Logs, die zur Nachverfolgung und Überprüfung von Vorgängen verwendet werden.  

• Mitgliederdaten: Mitgliederdaten umfassen Informationen, die sich auf die Individuen 

beziehen, die Teil einer Organisation, eines Vereins, eines Online-Dienstes oder einer 



sonstigen Gruppe sind. Diese Daten dienen dazu, Mitgliedschaften zu verwalten, 

Kommunikation zu ermöglichen und Dienstleistungen oder Vorteile zu erbringen, die mit der 

Mitgliedschaft verbunden sind. Mitgliederdaten können persönliche 

Identifikationsinformationen, Kontaktinformationen, Informationen zu Mitgliedschaftsstatus 

und -dauer, Beitragszahlungen, Teilnahme an Veranstaltungen und Aktivitäten sowie 

Präferenzen und Interessen umfassen. Sie können auch Daten über die Nutzung von 

Angeboten der Organisation einschließen. Die Erfassung und Verarbeitung dieser Daten 

erfolgt unter Einhaltung datenschutzrechtlicher Bestimmungen und dient sowohl der 

administrativen Abwicklung als auch der Förderung des Engagements und der Zufriedenheit 

der Mitglieder.  

• Nutzungsdaten: Nutzungsdaten beziehen sich auf Informationen, die erfassen, wie Nutzer 

mit digitalen Produkten, Dienstleistungen oder Plattformen interagieren. Diese Daten 

umfassen eine breite Palette von Informationen, die aufzeigen, wie Nutzer Anwendungen 

nutzen, welche Funktionen sie bevorzugen, wie lange sie auf bestimmten Seiten verweilen 

und über welche Pfade sie durch eine Anwendung navigieren. Nutzungsdaten können auch 

die Häufigkeit der Nutzung, Zeitstempel von Aktivitäten, IP-Adressen, Geräteinformationen 

und Standortdaten einschließen. Sie sind besonders wertvoll für die Analyse des 

Nutzerverhaltens, die Optimierung von Benutzererfahrungen, das Personalisieren von 

Inhalten und das Verbessern von Produkten oder Dienstleistungen. Darüber hinaus spielen 

Nutzungsdaten eine entscheidende Rolle beim Erkennen von Trends, Vorlieben und 

möglichen Problembereichen innerhalb digitaler Angebote  

• Personenbezogene Daten: "Personenbezogene Daten" sind alle Informationen, die sich auf 

eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden "betroffene Person") 

beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, 

insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, 

zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung (z. B. Cookie) oder zu einem oder mehreren 

besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, 

physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen 

Identität dieser natürlichen Person sind.  

• Verantwortlicher: Als "Verantwortlicher" wird die natürliche oder juristische Person, 

Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die 

Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet, bezeichnet.  

• Verarbeitung: "Verarbeitung" ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren 

ausgeführte Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit 

personenbezogenen Daten. Der Begriff reicht weit und umfasst praktisch jeden Umgang mit 

Daten, sei es das Erheben, das Auswerten, das Speichern, das Übermitteln oder das Löschen.  

• Vertragsdaten: Vertragsdaten sind spezifische Informationen, die sich auf die Formalisierung 

einer Vereinbarung zwischen zwei oder mehr Parteien beziehen. Sie dokumentieren die 

Bedingungen, unter denen Dienstleistungen oder Produkte bereitgestellt, getauscht oder 

verkauft werden. Diese Datenkategorie ist wesentlich für die Verwaltung und Erfüllung 

vertraglicher Verpflichtungen und umfasst sowohl die Identifikation der Vertragsparteien als 

auch die spezifischen Bedingungen und Konditionen der Vereinbarung. Vertragsdaten 

können Start- und Enddaten des Vertrages, die Art der vereinbarten Leistungen oder 

Produkte, Preisvereinbarungen, Zahlungsbedingungen, Kündigungsrechte, 

Verlängerungsoptionen und spezielle Bedingungen oder Klauseln umfassen. Sie dienen als 

rechtliche Grundlage für die Beziehung zwischen den Parteien und sind entscheidend für die 



Klärung von Rechten und Pflichten, die Durchsetzung von Ansprüchen und die Lösung von 

Streitigkeiten.  

Erstellt mit kostenlosem Datenschutz-Generator.de von Dr. Thomas Schwenke 

 

https://datenschutz-generator.de/

